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StadtKlimaAnpassung –
Bildungsmodule zur Anpassung an den 
Klimawandel in Leipzig

Die abgebildeten Beispiele zeigen

drei Exkursionen: In Grimma wur-

de die Hochwasserschutzanlage

besichtigt. In einem Leipziger

Schulneubau erhielten die Stu-

dierenden Einblicke in den Aufbau

und die Funktion eines Gründachs.

Die Exkursion zum Trinkwasser-

speicher der Leipziger Wasserwer-

ke thematisierte die Herausforder-

ungen einer zukunftssicheren

Wasserversorgung.

Hausarbeiten und 

Abschlussveranstaltung

Auf Grundlage der Exkursionen

erstellen die Studierenden eine

Hausarbeit (Bericht mit Vortrag,

Video oder Podcast). In der ab-

schließenden gemeinsamen Lehr-

veranstaltung werden alle Arbei-

ten präsentiert und diskutiert. Die

Exkursionen werden dabei

reflektiert und die Ergebnisse im

Plenum zusammengeführt.

Das Projekt StadtKlimaAnpassung

entwickelt und erprobt Bildungs-

module zur Anpassung an den

Klimawandel im urbanen Raum

am Beispiel Leipzig. Im Rahmen

des Studium generale der HTWK

Leipzig werden interdisziplinäre

Lehrveranstaltungen angeboten,

die Ursachen und Folgen des

Klimawandels sowie geeignete

Anpassungsstrategien behandeln.

Die Module kombinieren Fach-

vorträge, Exkursionen, Grupp-

enarbeiten und Diskussionen.

Durch die enge Zusammenarbeit

mit der Stadt Leipzig und ihren

Eigenbetrieben konnten lokale

Praxisbeispiele eingebunden so-

wie gemeinsame studentische

Abschlussarbeiten realisiert

werden.

Methodik und Website

Projektlaufzeit: Okt. 2023 – Dez. 2025

Website: stadtklimaanpassung.de

Gefördert vom:

M. Sc. Björn Heiden, bjoern.heiden (at) htwk-leipzig.de

Dr.-Ing Mario Stelzmann, mario.stelzmann@htwk-leipzig.de
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Modulstruktur und Ablauf

Kurzbeschreibung

de, Wasser, Hitze und Stadtgrün.

Die Studierenden arbeiten in

kleineren Gruppen an jeweils

einem Thema. Zu jedem Schwer-

punkt finden eine Doppel-Lehr-

veranstaltung und zwei thema-

tisch passende Exkursionen statt.

So entstehen vier Exkursionen pro

Semester.

Das Bildungsangebot gliedert sich

in zwei aufeinander aufbauende

Blöcke (siehe Projektstruktur in

Bild 1):

Block 1 – Grundlagen des 

Klimawandels

In drei interdisziplinären Lehrver-

anstaltungen erhalten die Studier-

enden eine Einführung in Ursa-

chen, Folgen und Anpassungsstra-

tegien des Klimawandels. Die Ver-

anstaltungen bieten Raum für ver-

tiefende Diskussionen zu aktuellen

Fragen und Konzepten.

Block 2 – Vertiefung in 

Themenschwerpunkte

Im weiteren Verlauf werden vier

Schwerpunkte behandelt: Gebäu-

1

Die Veranstaltungen wurden me-

thodisch vielfältig gestaltet: Fach-

liche Impulse wurden mit inter-

aktiven Formaten wie Diskus-

sionen, Gruppenarbeiten und dem

Klimapuzzle kombiniert. Ziel war

es, die Studierenden aktiv einzu-

binden und Raum für eigene

Perspektiven zu schaffen. Nach

jeder Doppelveranstaltung fand

eine Validierung statt, in der

Inhalte zusammengefasst, reflek-

tiert und vertieft wurden. Auch

studentische Rückmeldungen flos-

sen in die Weiterentwicklung ein.

Alle Materialien, Exkursionsberich-

te und Ergebnisse sind dauerhaft

auf der Projektwebsite verfügbar:

www.stadtklimaanpassung.de


